
Vom löten Januarius 1/75. 4J

I und verkauft werden sollen: als wird solches allen und jeden inn-und auswärtigen Handwerks-
f lenken so dergleichen Holz gebrauchen antuen, hierdurch mit dem Anhang bekannt gemacht, daß

 ü zu Verkaufung solcher Eschen die Termine auf den treu 2teu und zten Fcbr. 2. c. auberahmt
p worden, in welchem sodann diejenigen, so etwas davon zu erstehen gesonnen, sich alhier beym

f Bürgermeister und Rath anmelden, und Kaufs gewärtiger seyn können. Hofgeismar den gten
&gt; Januar 1775.

8ürstl. Commijsarius Loci nebst Bürgermeister und Rath das. I. L.GtollJ.H. Hartwig.
2) Es sollen in Terminv Donnerstags den 2. Febr. auf hiesigem RarhhauS verschiedene Kram-
r waarcu, an Rcsienen, Mandeln, Candis - Zucker, Starke, Zimmet und Thee; sodann 34 Hüte

Zucker, ferner 4c6 Pf. Switsent, 2Z7 Pf. A. B. 10 Pf. Canaster OD, sämtlich itt gesiegelten
j Paquets, 39° '©tuet Brief- und 10 Pf. Rolltabac, desgleichen 2 Faste jedes in cica 3 Centn, an

gepackten Rauch- und 2 Packen von 60 bis 70 Pf. Schnnpftabac, nicht weniger ein Faß Weits
a 18 Vrkl. 2 Maas, dito a 9 Vrtl. 3§ Maaß, dito 8 Vrtl. \ an die 'Meistbietende au-

ctionsmaßig verkauft werden. Die Anction gehet Morgens 9 Uhr in gemeldeter Ordnung an,
Particweip und mit dem Tabac zu 50 Pfunden, bis auf die Faste so jedes ganz zusammen los-
geimlagcu wird, ohne Zahlung wird nichts verabfolget und geschiehet solche in Louisd'ors zu 5

. Rchlr.in so weit die Licita dahin reichen. Neukircheu den 6. Jan. 1775. ' Behr. Vig . Commis/'.

sind zu Wolfhagcn auf dem Renthhof zwey Lichtbraune Chaisen-Pferde von Geschlecht
Linden, welche zugleich im Reiten sehr bequem, darneben auch int Wagen und an Acker wohl
zu gebrauchen, sodann allerhand Reitzeug und darunter vornehmlich einige noch wohlcondicionirte
eiigujcho Snrrels, Wolfsdecken, Chabaraquen und Chai sin-G eschirre, ein Wagen nebst einigem

; M etcrGcsei)trr, auch zwey Schneeschlitten, endlich eine viersilbige und eine halbe, beyde noch wohl
convltloulrte Chaisen, welche letztere zumahlen noch nicht viel gebraucht, zu verkaufen, die allen-

^, î/^!^ber zu einem oder den andern belieben sich Dienstag den 7ten Febr. auf obgedachten
äthhof entzundert und auf das höchste Gebott und baare Zahlung der Verabfolgung der er
standenen Sachen zu gewärtigen.

4) Es sollen Mittwochs den i8ten Januar: und folgende Tage Nachmittags um 2 Uhr in des Hrn.
^ on * een^ Behausung hierselbst auf dem Königsplak in der zten Etage verschiedene Sachen

ms Bettwerk, Bettspannen, Comtoirs, Schränke, Tische nevst sonstigen Hölzerwerk, sodann
t ^^nn, Kupfer, Meßing und Eisenwerk durch eine öffentliche Anction an den Meistbre-

gegen baare Bezahlung verkauft werden, welches hierdurch denen Liebhabern zur Nachricht

&gt;&gt; l"ck gemacht wird. Cassel den 28ten Decembr. 1774.
verschiedene Schuldnere des Ritterschaftlichen Stifts Kaufungen, ohnerachter dieselbe

^ P'.ralia abaerraaen. stcb mit blöken kvtorti6catio,i&lt;;-Sd&gt;einen von denen ebemahltgen Rech-

drtrch öffentliche Auktion verkauft werden müssen. Cassell den 4ten Jan. 1775.
Leyh- und Lommercien Banco Direction.
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